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ZURICH 1881. 21. M a i.

als^1tlVrrttl> im ffc«ï> bei grogat ïïerbrrttnng b£8 Ûlattea dot mn fo |tajmm rfolg,*3>HJ UUU Snreratanftriigi! ftnb eimnfeixben an bie Jlnnoncen-fïjiebiiion non §reu* gtû&ft & £o., jffltarhtgafe i4 Bürirh. -»reis pro Seite 30 51»rotrb fltoftet Rabatt berolUtgt.

btefttben fe eine ganje 35od)e auffegen unb braajtet roerben
Je i4 Bürirb. 3>rets pro ?eife 30 ftp,; bei WPteberljotnnaenjlusftunft Ü6er äffe in btefem Ärrjetger errdjemenben Annoncen roirb unentfleftitifi ertgeiü.

\n einem Veter: unfc SiliitlHiimlu'r:
SiMiviüturcn:Wet"ci)ält bev bcutfôcn Sdjroeij
fönnte ein junget tOîattn, bev fdjon in fi&ntt<$en
(.«efdjiijtcu ttjät'ig lonv, eil« f929'

Magazinier
auf 1. JjuU eintreten. £>crfclbe Ijätteaud) fleiueve
Reifen ju befolgen.

Offelten mit Angabe bisheriger îljûtigfcit bc-
fürbert unter Chiffre O 5087 Z bte Annoncen;
(hpeb. üreü Äwftii & ©o. in Süritf).

teilte adjtbare Xodjtcr fnd)t ©teïïung in einem
©oftr)of ober Sptloûtt)cw?, iuo fie Gelegenheit
bätte, fid) in ben £>ait3gefd)äftcn weiter twBgtè
bilbett. LH roirb metjv auf gute ïkïjanbtitng nl§
£jot)en votm gefeßen.

Offerten beförbern OreU 9<&ftU & ©o. in
&f. ©aücn. [O 374 G

(Sin junger IDtaim mit ben beften cmyifeljlenbt'ii
3eugniffen, fiubteiue <SteUe in einem (Solottfals
tuaaren s ober *Sütfrüd)tetiflcfd)öft als
^evtaufei ober Commis. SDerfefte roürbe fict)
am liebften ben Steifen roibmen, ba er fd)on in
biefer Sürandje f leinere Touren übernommen.
Gefl. Offerten unter Gf>iffvc O 9299 Z an ßrell
Süßlf &' (So., 3ürid). [c8289

©in tüchtiger, mit guten ^cugmffen uerferjener

Patronnier
finbet banevnbe xUnftetlung in einer ber grbfjern
fcfjiuei^erifdjcn Scbubfabrit'en.

(Zchriftlidje Snmelbungen mit bev ÜBejeidjnung
0 5088 Z beförbern OreU $üj?li S @o.«in
;ïitrid). [9296

Z'lTT: 'fis: 'Sjt"gr'^t-^s:'M:-n:tt: * -

1 «f.». Ith f
X Oen.tralh.of »
W i Poststrasse i

Z ü B I. C H
w empfiehlt in reicher Auswahl (ft
m zu billigsten Preisen : m

| Teppiche am Stück |
in allen möglichen Qualitäten. ùt>

drj Salonteppiclte (ft

|fi Sophavorlagen |f)
Bettvorlagen ^H COCOSMATTEN (ft

jj) für Treppen und Gänge, «S

» Manillaläufer
(JJ Thiirvorlagen fft
ff Linoleum (Korkteppiehe) lfm

k Wachstuchteppiche u
(ftj "Waschtischvorlagen (ft

f| Tischdecken É
»MÖBELSTOFFE |« Yorhangfutter »| Wolldecken |
ßfj Reisedecken m
» Pferdedecken »
|JJ Ledertuch (J)

j| Möbelwachstuch [878 j|
_" "

i TT'ï'r -j":^ "ZZD JZIX: "ITTvTT:TV.'^

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse, Aussersihl,

Bier-Dépôt.
Anzeige und Empfehlung.

Yon heute an beginnt der Versandt des Lagerbieres der
Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München, sowie des Bürgerlichen
Bräuhauses in Pilsen und empfehlen wir uns als Vertreter zur Lieferung
genannter Biere in Fässern und Flaschen. Telephon im Bureau.

Hochachtungsvoll
Zürich, 1. Mai 1881. [868

-R. Duttweiler & Cie.

ZURICH.
HOTEL COiCOlBIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Müssige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

Honighandlung en gros.
P. P. Priina Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen nieine Tratte netto 30 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

QJiT Da ich nicht reisen lasse und In Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] »Joseph Glmüi*, Aussersihl, Zürich.

Eisschränke
zum Aufbewahren von

Speisen und Getränken

Maschinen
zum Bereiten von

Geîrorenem.
Médaille PARIS 1867.

CA. Bauer, Zürich
Eisapparate- Fabrik

und Eishandlung.

Médaille PARIS 187!.

Eiskeller
Projectiren und

Ausführen derselben.

Médaille PARIS 1879.

Académie nationale.

Conservatoren
für Gefrorenes und

Roheis.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzholl macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Zürich, im März 1881. Otto tienne.
856] zur Germania.

Briefkasten der Redaktion.
Fr. St. i. Frkf. Freundlichen Dank

für dies Beruhigungsmittel, als
Vorläufer des Angekündigten. Mit
Vergnügen sind wir dabei, solche Piraten
zu fassen und bloss zu stellen. Re-
klamirte Laterne ebenfalls eingerückt.

Peter. Welch' entsetzlicher Verlust,

dass dieser Bär nicht vor das
Glas gebracht werden kann; aber
unter den Stift soll er noch, dafür
lassen Sie uns sorgen! G. 0. H.
i. Ls. Vor drei Wochen wäre das
Gedichtchen am Platze gewesen,
aber auch dann zu lang. Bechnen
Sie bei künftigen Einsendungen etw as
mehr mit unserm Raum. Brenn-
nessel. Laut Oberaargauer" No. 39
sucht ein der Schule entlassener
Knabe einen Platz zu zwei oder drei
Kühen." Das Triumvirat in Chevenez

wüsste vielleicht hier am besten Rath. E. i. R. So viel wir aus
zuverlässiger Quelle vornehmen, ist die Nachricht über den neuen
Fluchtversuch Thali's sehr ungenau. Nach seiner eigenen Aussage,
beabsichtigte er gar nicht zu entwischen, sondern lediglich das
Erzengelfest" in Sursee zu besuchen. C. i. Th. Natürlich sind uns
solche militärischen Kleinigkeiten stets willkommen, sofern sie nicht
persönlich werden. Champignon. Das erste Blatt sehr gut
ausgefallen; wünschen besten Erfolg. F. i. B. Du hesch denn morn
Häckerlig" (Kurzfutter) ruft die bilderreiche Sprache der Kameraden
dem fehlbaren Soldaten in Thun gegenwärtig zu, statt so brutal und
ordinär Arrest" zu sagen. Nab. i. Paris. Für diessmal Aehnliches
bereits verquantet. Immerhin besten Dank. B. i. München.
Eingetroffen und Gewünschtes abgegangen; vergnügte Stunden. A. J.
Cal. Mich. Wegen den schlechten Weinjahren nimmt hier der Spiritus

merklich ab ; doch hat allem Anscheine nach jetzt eine bessere
Serie angesetzt; die sieben fetten Kühe werden sehnlichst erwartet
und dann noch als angenehme Beigabe ein Riesenochse. Säbel.
Lassen Sie doch auf beiden Seiten schleifen und versetzen Sie so ganz
kleine Hiehchen; die sind am schmerzhaftesten. N. N. i. U. Besten
Dank. R. M. i. Stuttg. Soll nach Ihrem Wunsche ausgeführt werden.

L. i. Od. Warum so schweigsam und die Situation doch so
einladend. 0. F. Schon dagewesen. N. N. Unbrauchbar.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Der Orient, geschildert von A. v. S ch w e ig er-L erch enf e hl.

(A. Hartleben's Verlag in Wien. In 30 Lieferungen à 30 Kr. ö. W.
60 Pf Von diesem eigenartigen, schwungvoll geschriebenen und
prächtig ausgestatteten Werke liegen nun neun Hefte mit neun
vorzüglichen Karten und Plänen vor. Neben dem classischen Bereich der
hellenischen Welt, fesselt namentlich das historisch-culturelle Gemälde,
das der Autor von der Weltstadt Stambul, und dem Schalten und
Walten der Sultane während mehr denn vier Jahrhunderten entwirft.
Nie ist in so knappem Rahmen Reichhaltigeres und Trefflicheres auf
diesem Gebiete geboten worden. Hiebei möchten wir die Schilderungen
von der alten Culturwelt Kleinasiens und den gegenwärtigen desolaten
Zuständen keineswegs unterschätzen. Die ungemein plastischen und
belehrenden Bilder von den alten Culturstädten Lydiens, Joniens,
Kariens, Lyciens u. s. w. lassen beiläufig errathen, wie viel Schönes

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUNlOU !38!. ». IV! a i.

als^nsp^lît? îm NeSelspaNer" stnd bet der großen Verbreitung des Mattes vov um so stcherem Erfolg,^Usl^Ull Znserataufträae stnd eimusenden an die Annoncen-Krpeoition von Greil Iiüßli à Go., Marktgasse 14 Wrich. Vreis pro Jette 30 Äpwird großer UaSatt bewilligt.

dielelben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
se 14 Viirich. Areis pro Zelte 30 Zip.; bei WieoerholunaenAuskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

'.n einem Vcdcr- und Schuhmacher
Fo»r»iturcu-GcschÄft der deutjcheu Schweiz

0'tsckiiisIc» chä>?g
war, a»

^
s!>2»^

iVlagsiinikl'

fördert unter Chiffre 0 5087 2 dic^Annoncen-

Crpcd. »cell Mis-li « Co. in Zürich.

Stelle-Gesuch.

^

offenen beordern Urell Miftli « Eo. in
Tt. Gallen. 10 374 0

Stelle-Gesuch.
Leinrniffc», such, eine Sielte in einen, Eolonial-
waare»- oder Südfrüchteiigeschaft als

Kefl. Offerten unler Chiffre 0 SS»!) 2 an Orell
.vüsui »! Eo., Zürich. i°SS89

0A>88 7. befördern »rell FlißU « Eo..in
^iürich. j

L Z « Utk ß

^ I I'oststrirsse l

M emptisltlt in reieber à.ul<wt>l>l
M ^u billigsten preisen : M

M leppià am Stilok K

^ 5,i»Iowteppi<!li«? ^
^ S c> x> Il -à v c> r I s A s n ^
A Settvorlagen ^
H kür ?rsvvsn rrnâ Lànzs. H

IVIanillalâuter

Wasolrtisebvorlagsn ìff»

D lisobtiecken ^
^lvI0LLI.S1'0?'k'L «
« Vorbangkuttsr ^
K n ««i.i, K, M
à kîe>8Sltse><sn G

M Osàsrtuoli >H

^ IVlobeiwaekstuok ft?» ^

R. vutt^vsilSr <à Ois.,
I î t < - I > < j> < » t

Anzeige uncl ^mMIung.
Von bouts an bsginnt àsr Vsrsanàt àss Oagsrbieres àer Aktien-

biauerei ^um l-öwenbräu in iVIUncnen, sowie àss kürgerlieksn krâu-
kausos in Pilsen unà smpksblen wir uns aïs Vsrtrstsr nur Oisksrung
gsnanntsr Liers in Piisssrn unà plasebon. 'peleplion im kursau.

Ooe1>aoi>tnngsvoII
?iirielt, 1. Nai 1881. s868

T v kt I L H.

in àer Italie àss Labnbokos am Oimmatquai. Nässigs Lreiss.

8S2I I-Ampreolit-V/sber.

àigtlANàng en WZ.

8271 .F««k»pl> <»nii>i, ^Vussersilil, ^ui'lLlt.

iZissolri'Äiilcs lvlssekinsri
2N,rri Lsrstisn von

Ssîrorsnsni.
Niâ.ill- käM lîS7.

«-àiiis l>.ìlîI8 lm.

Lisiîsllsr LonsErvatorsn
lUr lZsitrorsnss rrnâ

Iîo!r.sis.

^kìn8tk kiel-KIal-k
àis àung- wie Oagsrbier àauornà glannlioll maokt, kür àesssn Lrkolg
iob Aarantisrs, vsr8snàst ?um sokortÍASN Liebrauob tsrtix in àus-
AS^siobnetsr (Qualität

Surick, im När^ 1881. Ott« ^«»«tt«,
8ÜS^> ^ur lZsrmania.

Kiiekkit8t«n à' keàtlktion.
fr. 8t. i. frki. ?rsunàiiobsn Oank

tür àiss LvrulnAunAsmittel, als Vor-
iäuker àss àAskiinàigten. Ait Vsr-
ANÜAkn sinà vir àabei, svlobs Piraten
ün tasssn unà bloss ^u stellen. Rs-
klamirte Oaterne ebenfalls siu^srüokt.

Peter. V^slob' sntset^liolier Vsr-
Inst, àass àieser Lär niebt vor àas
Olas xebraclit veràsn kann; aber
uutsr àen Stitt soll sr noeb, àatur
lassen Lis nns sorgsn! K. li. it.
i. l.8. Vor àrsi 'Wovbsn vìirs àas
<IlvàiebtoI>sn am ?làs gewesen,
aber anoi> àann nu lang', kevbnvn
sie bei künftigen LinssnàunAsu et>vas
msbr mit unssnn kaum. krenn-
NS88S>. 1,aut Oberaargausr" ^lo. 39
..suobt ein àsr Loliule entiassonsr
Knabe einen ?Ià na nwsi oàer ebei
Xübsn.^ Oas Irinmviratin Lilievene?.

>vüssto viellsiobt ilisr am besten katb. i. k. 8o viel v>ir auk-
xuverlässigsr tZnollo v?rnekmen, ist àie Kaoliriobt übsr àsn nsusn
?lnolitversuoli 'lliali's sebr unAsnau. Moli ssinsr vigsnsn ^.ussags,
beabsivlitigte er gar niclit xu entvisolien, sonàern Isàigiiob àas Urü-
ongeitsst^ in Kurses nu bssuobsn. L. i. ?il. àtûrliob sinà uns
solobs nubtäriseiien Kleinigkeiten ststs vvillkonnnen, soksrn sie niebt
persönliob vsràsn. Lbampignon. Oas erste LIatt sebr gut ausge-
fallen; vünsobsn besten Lrkolg. f. i. L. ^Ou Ireseb àsnn morn
lläokerlig^ (Hurxkuttsr) ruft àie bilàorrsiolio Lpraeiie àer Kamsraàsn
àem kelilbarsn Solàsten in Ibun gsgsnvärtig ?.u, statt so brutal nnà
oràiniir .Xrrosl" /. «,>.',>». Hab. i. Paris. l?ür àiossmal ^eknlioliss
bsrsits vorquantst. Innnsrllin besten Oank. k. i. IVIünekkn. Lin-
getroffen unà tisxviinsoiites abgegangen; vergnügte Ltunàsn. A. l.
La>. IVIiok. Wegen àen svbioobten >Veinsaln,n nimmt bier àer Lviri-
tus msrklioll ab ; àoeb liât allem ^nsollsins naob setnt sine dessers
Lsris angesetzt; àis sieben ksttsn Küinz weràen ssbnliebst erwartet
u»à àann noob als angenobme Lsigabs sin Lissenoobss. 8abe>.
Oassen 8is àoob auk bsiàen Lsitsn svliloiken unà vorsàon 8is so ganü
kleine Hisbeben; àie s!iu! uiu ^'Innorxbaktestsn. tt. t>I. i. U. Losten
Oank. lî. »I. i. Ltuttg. 6oII naeb Ibrsm Vnnsolis ausgskübrt weràsn.

i. l)li. Varum so sobvvsigsam nnà àis Lituation àoeb so sin-
iaàsnà. l). k-. Llliron àagewssen. rt. ill. Onbraneiibar. Ver-
sckioclLNkn. knon>me i-insenclungen woräen niebt berüoksiebtigl.

Vom Lüelisr'tiLok.
Der llrient, gessliilàert von ^. v. 8 el> w s ig sr-O erob enks là.

Ilartlebsn's Vorlag in Wien. In 3t) Oiekoruugon à 30 Kr. ö.î60 ?k.) Von àissem sigsnartigon, sebwnngvoll goselirivbensn uoà
vräobtig ausgestatteten V^srks liegen nun ns»u Ilskte mit nsnn vor-
zügliobsn Karten unà Liünsn vor. Neben àem olassisobsn Lereieb àer
bvllsniseben Welt, kesselt namentlieb àas bistorissb-enltnrelle lZeniâlàe.
àas àsr àtor von àsr Weltstadt Ltambul, unà àem Lebalten unà
Walten àsr sultans wâbrenà mebr àenn vier àbriiunàsrtsn vntxvirkt.
Nis ist in so knappem Labmsn koiolibaltigeros unà Ireknieberes auk
àiesem Oebiets gsboton woràsn. tliebei möoliteu wir àio Lebilàsrungeu
von àsr altsn ^ulturwslt KIoinasisns nnà àen gsgcnwìirtigsn àesolaten
Anständen keineswegs untvrsobät/.en. Oie ungemein plastisollen unà
belsiirsnàv» Lilàer von àen altsn àlturstaàtsn Ovàieng, ioniens,
Kariens, Oveiens u. s. w. lassen bsiläulig orratlien, wie visl Kelivnos



1881. «annonce n-fnlagt 311m Hiebe l|»alter" M. 20.

Avis für Hôteliers, Restaurateurs und Private

Spezialität il lemctetei oclsenfleiscl,
Dem Unterzeichneten ist es gelungen, ein bis jetzt an Qualität

unübertroffenes
Rauchfleisch zum Koh-Essen

zu präpariren. Dasselbe ist sehr schmackhaft und besonders kräftig
und desshalb von den ersten Aerzten als kräftigstes und besonders
gesundes Nahrungsmittel für Blutarme, Reconvalescenten, sowie Gesunde
empfohlen. Die Vorzüglichkeit dieses Fleisches hat dasselbe bereits
in allen Klassen der Bevölkerung Zürich's eingeführt.

Unter Nachnahme versende dasselbe per Kilo à Fr. 4.

Jacques Brändli,
863] 21 Centralhof 21, ZÜRICH.

aSeftcllungen
auf bie ältefte unb roeitberbreitete beutfdje SBrauerjeitung :

herausgegeben oon Dr.
ejricfîinûMcr unb Dr. (f.
jScfincioer. $rei§ pro anno

9 %x. 11. 25 nimmt jebe

IBucbbljanblung unb ißöjtanftaft
entgegen. SPtL. 3nferate finben roeitefte Verbreitung. >Prei3 pro Sßetitseiie 30 ißf.

87V2 Stä. "3S*B [M Cit.]

§tto gpamet, ^erfagsßurfjßanbfung in ^etpjig.

Der jBteriirttucr.

Steingut-Fabrik Nyon (Kt

l)ck|»oi in Zürich
mittlere Kircligasse, im Hanse zum Silberschild'1.

Verkaufspreise :

Teller, flach oder tief, mit oder ohne Rand, à Fr. 1.65 bis Fr. 1. 80 das Dutzend.
Runde Kaffeetassen
Untertassen
Henkeltassen
Lange flache Platten in 8 Grössen

n tiefe 5Runde flache 5tiefe 5Saladier iu 7 Grössen
Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen

mit Fuss in 10 Grössen
Milchhäfen, weiss, in 7 Grössen

bemalt, in 5 Grössen
Nachthäfen in verschiedenen Grössen
Waschschüsseln in 3 Grössen
"Waschhäfen in 3 Grössen
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige

1.20
1. 20 '
2. 20

20 bis Fr. 1. das Stück.
.50
.30

30
.30
.45

.30
.35
70
60

.70
90

» !¦
» 1-

i 1.
1. 10
2.
2.50
1.20
1. 10

90

n
1. 10

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon, [S65

XDépôt in. Ztjlx icln.
mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".

ISoffftönbig in ctdjf 23ättbett uon je 16 ßi^ 18 Lieferungen.
gSefteffungen neunten äffe gäudjßnnbfungcn entgegen. 5lu$=

führliche, allerS Nähere befagenbe ttlnftrtrte *13rof"efte in jebet
Buchhanblung gratté ju tjaben.

§nu(irirte
üoIf§tbümtid)e

+

1

5yortt»äI)reub beziehbar in
Sicferiinsen à SO ©rä., iu 5lb=

theilungeit à 5r. 4. ober in
SBäiibeu getjeftef gebunbeu.

im 2000 «TOifbuuflen

«ene gdnjttd} nmgeftalttte MW-
33t3 jur ©egenroart fortgeführt uon Jtlpl|an8 if tteuoitle, g. Dogel, Benbe-v

Dtto HOU l£oroin, C. -f. Sieffeilßacf), inann.eamphanftn.pittfdj, jr.Kidjttr.S
SBrnf Dr Jl THpflpf SKrnf T)r 11 "on Sdjrcinb, l^nbedur, |l. Seck,

.Kaemiliel, Dr. (fi. Lammerl, tyrof. 8a6treia>n tutturgefd)io$llia>n Stafrin,
D. â. TjOût, ©tlUlliafiat3}irettor Dr. »oCtfeitigen '{orträtsgrupuen unb Zom'

33 TJofj JC
bttbent, harten unb Kärtc&en, Zeittafeln jc.5

SßoQenbet liegen oor : \

(grfter Snnb. ffiefnjtdjte beei Ätiertljmn». I. SSon'Otto uon Sornitt.)
Hütt 280 Ïerts9lsbtlbungen, neun Sontafeln unb fed)3 jtavten. ©ebeftet j%8;{
elegant gebunben ,% 9. 50.

Sifciter Sanb. ffiefrhtdjte i>e» 3Utetljums. II. Son Otto non Eornin.i
SRit 205 £erls«bbilbungert, 13 Sontafeln, brei ftarten ui. ©eficfiet % 7. 50 ;(
elegant gebunben .% 9. 50.

iSrittet 'Satife. ©errijirijte bss ^Bttttclaltera. I. SSon 8. %. SDief f enb a cb unbj
3. tS. SS o g t. 5Kit 280 ïertsStbbilbungen, 11 îoutafeln, jioei Marten !c. <T

tieftet % 9 ; elegant gebunben % 10. 50.
!Q*E" ©et »ierte unb fünfte 23anb ift im (Srjtbeineu begriffen.

$n JSärid) rjorräthia, bei Qveiï g?u||ft & go.

#
Liegenschaftensensal,

ZÜRICH
llüiistcrgasse 20, neben dem Meiershof

Kauf und Verkauf von
Liegenschaften und Häusern

jeder Branche, wie :

Fabriketablissements, Hotels,
Pensionen, Villen und Herrschaftsgütcr,
Mühlegewerbe, Schmid-, Schlosser
und Spenglereien, Bierbrauereien
und Restaurationen, Metzgereien
und Bäckereien, Schreinereien,
kleinere und grössere Bauernge
werbe und Bauplätze etc.

Beste Referenzen. Uebernahme
ohne Bezahlung von Spesen.

Unentgeltliche schriftliche oder
mündliche Mittheilungen. [874

Brust- & Manchettenknöpfe
in schönster Auswahl.

Centralhof 25
870] Fraumünsterseite Zürich.

Aechte Gothaeifer

velatwurs t
Göttinger Würste

Casseler

MilchschinkeD,
Feinste westphälische

Tafelschinken,
amtlich untersucht und plombirt,

Salami
in grosser Auswahl

nur gesunde Waare und beste
Qualität empfiehlt
C. Eggerling

7 Münstergasse 7, Zürich.

Empfehle in grösster Auswahl,
neueste Façon, zu den äusserst
billigen Preisen.
Haarhüte von Fr. 712.
Filzhüte 48.Wollenhüte 3 7.
Knabenhüte 2 5.
Mützen, grösste Auswahl 15.

Alle Reparaturen werden billigst
ausgeführt. Es empfiehlt sich

ff. Senn,
unterm Adler, Ecke Rosengasse

[829] Zürich.

25 pdjli pxkantt
Photographien von vorzüglicher Ausführung
i! Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnicker8trasse 55 B. fc8 18

Sind) äffe 33ud)t)aiib(unrjen ju bejieyen
in $ürtri) bei £)rell »vtifjtt & So.

blende,

"^5
ber

®cfmtbïjeitêlefjrc.
758] 7. Auflage.

9(Sni3 a,A). gr. 18.70, efeg. geb. 22 gr.
ift anerfunntbaSroffflätibigfie, btfftgfte
unb pra(ttfa)fte affer ©efunbf)eit§6ücfer.

SBerlag nonEduard Kummer inSSeipjig

wir späterhin, in den Abschnitten über die hochclassischen Länder
Mesopotamien, Syrien, Palästina, Egypten etc. noch von dem trefflichen
Werke zu erwarten haben. Nicht vergessen möchten wir, auf das
Ergänzungshcft" aufmerksam zu machen. Es enthält in Form von
Noten eine Fülle fachlichen Materials, das durch acht Planskizzen und
eine colorirtc Uebersichtskarte erläutert wird. Es werden späterhin
noch drei solche Ergänzungshefte nachfolgen, welche zusammen nicht
weniger denn 32 Karten enthalten werden.

Fratelli Dorta
ZURICH 2 Zeltweg 2 ZURICH

Feine italienische Produkte.
Schinken im Anschnitt.
Salami, Coppe Estive.
Cottichini, Mortadella.
Honig, Bohnen (Pagiuoli).
Eier, ganz, frische, Maismehl, hochgelb.
Neapolitanische Teigwaaren, verschiedener Art.
Mostarda di Cremona, Parmesan.
Olivenöl (feinst Lucca), Gorgonzola.
Sternreis, Café, Zucker. 846]

£)as jeitgcmäye Söert:

JUnprtrteö onöer|atinnö-fertknn
ber ^egemuart

BeBanbett bte «eueren §fortfd)rttte int ad)feu ^aßrjeßnt unb

jroar auf äffen (ôefitefeit, nornetnnlidj bet Sluatomie, 3lrd)äotogte,
Slftroiiomie, Söotantf, (Jbemte, (JtBnograptjie, ©tBnologie, ©eograptjie,
Ökologie, öjeognofie, opeilfunbe, Siteratur, TOatBematif, ïlteteorologie,
ïlcineralogie, ^äbagogif, ^Ijitotogie, pjilofoptjie, ^Bnftf, ?pï)pfio=

(ogie, Keligiou, 9ted)t§= unb ©taatgmiffenfdjaft, Seajnif, £ed)nologie,
S6ieräud)t, Unterrif^tSroefen ; e§ bringt ineitertjiit baS flcttf(ïe au§
bem Skreidje ber 3«itGefd)id)te unb ber greffe, ber ©efeügeBung,
SanbeSuet tretung, ber ©taatëbauSBalte unb beê giitaujroefeuê,
be§ ipeetroefenS, ber SOtarine, beê SerfeBrêioefenë ber îuicBtigften
Staaten, ©ie SßerfeBt&mittel : ©tragen, (SifeiiBaÇneit, !fJoftrae[en,

îetegrap[)ie, ber S0Bettoerîç6r unb bie ©djifffafirt finben S3erücf=

fidjtigung, nidjt miiiber neue Srfinbungen, 3teifen unb Gmtbecfungeit,
33oltêroirtf)jd)aft, Üanbbau, ©arteubau, gorfhoefeit, ^aubel, 3"=
buftrie, ©eroerbe, 2lrd)iteftur, SOtalerei, ©tulptur, SDtufif, îB^eater,

enblid) roirb man bie Ijetuorrageubften ^sitgenoffeu aufgezeichnet
finben.

Sie ca. 1500 ilBliilbuitgen bringen juv Slnfdpauung: SBilbniffe berühmter
sÇerfi5n[id)Feitcn, ©arfteflungen au5 bem ©ebicte ber 3eitgefd)id)te, ©täbte; unb ©e=

bäubeanfidjten, .harten unb ^läne ; roetterbin ©arftellungeu au§ bem SSeretebe ber

9îaturroiifenfd)afteu, au3 Sänber; unb Sölfcrfunbe, auè bem ©ebtete ber Jtunft,
ÎSiffenfdjaft unb beä 4)anbetä, Slbbilbungeu non ted)uifd)en ©egcuftänbeu, ©erät^en,
^nftvuinenten, oon ©egeuftänben ber ïliobe, ©port unb ©ttte, fotnie fonfiigen SBor;

t'ommuiffeu in ber Fjeutigen ©efe[tfd)aft u. f. ro.
®a? SBerf bietet [omit in 35ort unb JSifb eine Heoue ber (ßegenmart,

ein ïtadjfdjtagebud) für ben täglichen ©ebraud).

Verlag yom OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen iw heziehen.

Agentur und Commission, Import und Export

R. Hay-Roche
Fabriks-Filiale

Bureau & Dépôt : t^^^^Sin Filiale :

Zürich Genf
Balderngasse 9. *%Daö^ R. d. Cendrier 23.

Adresse für Telegramme: Hay, Zürich.

Ich liefere zu Original-Fabrikpreisen vom

Dépôt Zürich:
1. Gummiwaaren (deutsche und englische)

für Industrie, Maschinen, Pumpen,Spritzen,
Gas- und "Wasserleitungen, Chemie u. s. w.

2. Packungen und Asbest-Artikel (deutsche,
italienische und amerikanische).

3. Maschinen-Treibriemen und Nähriemen
(englische und russische) in Lohgar- und
Kron-Leder.

» Gelb- und Rothguss-Artikel (deutsche) für
Wasserleitungen.

î.luster, Preislisten etc., gratis und franco.

Uten

für Kranke
und Rekonvaleszenten sehr

empfehlenswerth
Per kleine Flasche Fr. 3.

Bei Abnahme

von 12 Flaschen 1 Flasche

gratis, S

empfiehlt die

Weinhandlung §
von f$

RS

E. Bosshard |
zur Kronenhalle, ®

ZÜRICH. [si2 §

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C. «f. ISiirlilutB-tlt, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.[804]

1881. Innonecn-Veilagc )am tllebeljpalter" â 2V.

^VÎ8 M' Hôteliers, kestitnrsteni « mut ?pivà

Dem Ontsineivbnsten ist e» gvlungen, vin ois ^stnt an (Qualität
nnübertroiksnss

nu präpsrirsn. Oasssibs ist ssbr solrmaokbakt unà besonàers kräftig
nnà àsssbalb von àsn ersten kernten als kräftigstes unà besonàers
gssunàss àbrnngsmittsl kür lZlutarme, fîeeonvktlescsntsn, sowie Kesuncle
empkolilsn. Ois Vornügliobkeit àissss ?Isisoiies bat àsssslbs bsrsits
in altsn Klasssn àsr Bevölkerung ^ürielr's singsfükrt.

Ontsr Racboabms vsrsenàs àassslbs per Kilo à ?r. 4.

ssq 21 vsntialbok 21, lUkieti.
Bestellungen

auf die älteste und weitverbreitete deutsche Brauerzeituug :

Kricßmancr und l>iv e!.

Ä>/2 ClS^ZZM
^ fit e > e te e> > lu g P e r P

Htto Spanier, Mrkagsbuchhandkung in Aeipzig.

Der Bierbrauer.

Mittlers Kii'eIlKA88k, im kicìli8o xum ^ilberscliilcl".

I.2N
l. 2» ^

2. 20 - -

.so

.so
so

.so
«S

.30
.SS
70
so

.70
so

» l. ^
>

I. lo
» 2.
» 2. S0

1.20
l. 10

go

»
l. 10

àsgoneiàrstss tran?d'sisolies Koobgesebirr nu billigen prsissn.

mittlere Xirengil88ö im llause üum 8iII.kr8oniIli".

Wollständig in acht Mänden von je 1K bi^ 18 Lieferungen.
Zzestel?ungen nehmen alte ZZuchhandknngen entgegen.

Ausführliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zu haben.

Zllustrirte
volksthümliche

i

Fortwährend beziehbar in
Lieferung-» à ?» Ets., in
Abtheilungen à Fr. à. oder i»
Baude» geheftet gebunde».

Wit 2000äUböirdungen

Ucue gà.,lich umgestaltete Auflage. Wä^e^der^LAiUi
Bis zur Gegenwart sortgesnhrt vo» Alphan» de Neuville, H. Vogel, Vende-

Mo lwu Corvin, F. Diesseiàch, mann, CamPhaits-n.Plclsch, L.Richter, ^

Nrof Or .il Tlit-llt-l Vint Dr /I schwind, L-t,end-»er, A. N-»,ptv,. r^i ^. ^ltjlel, plvs. r^i ^. E. Döpl-rs., Violet-le-Auc u. v. A.,
.nuemuiel, Or. E. tammen, Prof. zahlreichen kulturgeschichtlichen Taseln. /
üi. .'s. lìtltlt, Gylliuasial-Direktor Or. »ollseitigen P-rträtSgrupp-n und Ton-/

^ Ilolz Zc
bildern, Karten und Kärtchen, Zeittaseln zc^

Vollendet liegen vor : ^

Erster Band. Geschichte des Alterthums. I. Von Otto von Corvin.°,
Mit 2S0 Tirt-Abbildungen. neun Tonlaseln uud sechs Karte». Geh-stet ^S;)

Zweitcr^Band. Geschichte des Alterthums. II. Von O t t o » o n C o r v i n.>
Mit 20S Tcrt-Abbildungen. lg Tontaf-l», drei Karten -c. Geheftet Hl 7. S0;j

Dritter Band. Geschichte des Mittelalters. I. V°» L. F. D le ssen i a ch und
I. G. V o g t. Mit 280 Terl-Abbilduugen, II Toutaseln, zwei Karten -c. <?

llWr/ Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen.

In Zürich vorräthig bei Hrell Mißli à Ko.

^ieMnselliìttensensàl,

iliutài'zilâ ^ß, He!»«» llem Neierzliok

Xsut uncl Vei katil von
l.iôgen8onàn uncl Säugern

seàsr Lranolis, wis :

pabrikstablisssnisnts, Hotels,
Pensionen, Villen unà Ilerrsobaltsgütsr,
Nüblsgswerbs, Lobmià-, Loblosser
nn<> gpenglsrsisn, Lierbrauersisn
nnà Restaurationen, Ustngereisn
unà Läoksreien, Lobrsinsrsien,
kleinere uoà grössere Lausrnge
werbe uoà Lanplätns ste.

Lests Lsksrennsn. Osbernaliine
okne Lsnablung von Lpsssn.

Onsntgeltliebs sslirittliebs oàsr
miinàliobs Uittlroilnngen. s874

8itì8t- UktiioIiettenkii0nfe
in ssbönster àswabl.

cîentràlnok 25
37ös praumünstsrssits üül'icb.

/ìsonte Kotliaei-
eêttêiê tt^sê

lMtiiisei' Würste
<ÜÄ88izler

Mi1(Zt28(Zllirlt56lII,
l^sinsto îàptMiselitZ

Iaf6l8l.llinl<6li,

in gro8ssr ^nswabl
nur gssunàs Waars unà bsstv

(Qualität smntìsblt

7 UilnàrAÂSLs 7, lürieli.

lilmpksbls in grösster àiswabl,
neueste Pa^on, nn àsn äusserst
billigen Lrsisen.
liaarküts von Pr. 712.
fil^büte ^ 48.V/o!Ionküto 3 7.

Knabennütö 2 5.
Inüt?on, grösste àswalil 15.

^lls Reparaturen weràsn billigst
ausgskälirt. lZs smptisblt siek

ZU. Hienn,
nntsrm ^.àler, Loks Rossngasss

s82>)s ^üriok.

35 höchst Pikante
Wevà1î.oà in Berlin 8. v.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
iu Zürich bei Orell Füßli à Co.

Klencke,

der

Gesulldheitslchle.
7sss ànitii^e.

Pv.is geh. Fr. 18,70, eleg. geb. 22 Fr.
ist anerkannt das vollständigste, billigste
und praktischste aller Gesundheitsbücher.

Verlag vonl-ttusrii tXummer in Leipzig

wir spätsrbin, in àsn ^.bselinittsn übsr àis booboiassisobsn Oânàsr
Nssopotannsn, Lvrisn, Palästina, Ogvptsn etv^ noeb von àem trektliolien
Werks nn erwarten liaben. Riebt vergessen möebtsn wir, auf àas
,,1>gännnngsb«'f> " aufinerkxlim nn maeben. Ks ontbält in l?orm voit
IXnten eins Lülls faslilielien Natsrials, àas àureb aebt planskinnsn nnà
sine oolorirto Oebersielrtskarts srläutsrt wirà. Ls wsràs» spütc^ltin
naoli ilroi solebs Ingniintiiigslisfts naobfolgen, welollv nnsanimen niolit
weniger àsnn 32 Karten entbaltsn wsràen.

k'kine itnìieniselie prvàlite.
Zvninken im àseknitt.
8alami, lZoppe llgtive.
Lottiolnn!, lVIortarlellcl.

rloiiig, kolinen (1?^iuoli).
liier, »mi/. krisalls, IVIsismenI, linelioold.
I^eapolitanisone leigvvaaren, vsr»c>lric>cl^itol^ ^>t.
iVIostarcla cli Lremona, Parmesan.
lZIivenöl (ksinst I-ucoa), Korgon^ola.
8teinre!8, l.-ilê, luolcer. s^

Mullrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die ncncrcn Aortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar auf allen Kcvic.en, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religio», Rechts- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, lluterrichtswesen ', es britizt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretllng, der Staatshaushalte und des Fiiia»zweseiis,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigste»
Staate». Die Verkehrsmittel: Straßen, Eiseàhne», Postwese»,
Télégraphie, der Weltverkehr uud die Schifsfahrt siiide»
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckmige»,
Volkswirthschast, Lmidba», Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Sklüptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendste» Zeitgenosse» a»fgezeichnet
finde».

Die m. lävo ASöirdungen Dringe» zur Anschauung: Bildnisse berühmter

Wissenschaft und des Handels, Abiildnngen von technischen Gegenständen, Gerathen,

Das Werk bietet^somit »n^Wort »»!> ZZild eine Revue der Gegenwart,
ein Nachschlagebnch für den täglichen Wedrauch.

Vtàx von llNls MIM in litchi, lliirlîll à LueuààiiMl ^ ì.?iêulîii.

îgênlur une! commission, Import uncl Export

lì. HlZ.Z5-Iî.0à6
?sdril!ls-l?ilik.ls

^ûrlà ^^!^^ Vsrrt'

^âre-sse Kr lelsAràmare : «az?, Ie.UrioN.

lob lislors -iu original -l^adrikproissn vom

l. kummiwaaren (àeutsvdo unâ enzliscds)
kärlilckuzrrio.Aascbinaii, ?umxe»,Sprit-r!u,

S. psokunggn uncl ksbost-krlikel l-ioutsode,

s. lilasohinen-Irelbrism.n u»â Xàhrismsn

» lZs>b- uml Noinguss-krtilis! lâoàoke) kür

»Itt I,

kür Kranks
nnà Lskonvalesnenten sekr

empksblenswertli
per kleine plasobo pr. 3.

Lei ^bnabm s

von 12 plasobsn l plasolrs

gratis, D

smptisblt àis

'WsinilÂNâluiiK ^

nur Kronsnbslls, A
?ÛlîI0ii. stl2Z

von (ZrNà. Ledlin^r, Ikliiiiàeii ; ?ilLii6rì)i6i' aus à Drsten ^ktieii-Lr'Äuer'Si in Bilsen; ^VisnSrkisr
von (Z-ross 6d Olzsi'l'âliclei' in l'ranlîku.I'i Ä./DI. liefert koàÂnrknà in ?lÄ8on<zn unà (ztkbinàon às lZieràêvôt von

t^. «k. lîiZZ làNîRi Sit 8àri
LedAli^sudsi-A. 2vltìic!II.ssoq
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